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ann.: ..................................................... Telefax I fax: 
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Betreff: 
Subject: Beirat/Aufsichtsrat 

Sehr geehrter Herr Prof. Warnecke, 

wie versprochen hier eine kurze Übersichtüber investive und personelle 
Bemerkungen: Wünsche in Bezug auf die digitale Zukunft des IWF. Ähnliches ließe sich 
Notes: 

Vernetzung bzw. Telekommunikation anfertigen. Zu beiden Themen werde 

ich Montag Abend kurz sprechen. 
Mit freundlichen Grüßen 

(~n~rlf 
Unser Telefax-Gerat ist vom Typ Siemens HF 3978. Sollten Sie Probleme mit der Übertragung haben, rufen Sie uns bitte 
zurOek: 0551/202-0 
Our fax maehine is a Siemens HF 3978 type. In ease of transmitting diffieullies plaase eall: 0551/202-0. 
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wg/pos 

Die digitalen Aspekte des IWF für die Zukunft: 

I. Im investiven Bereich werden benötigt: 

1) Computergrafische Arbeitsplätze für Gestaltungs- und 
Editionsaufgaben (mehrere 10.000 DM). 

Ersparnis durch Rationalisierung im Bereich Trick. Grafik, 
Gestaltung, Schnitt etc. 

Zugewinn durch Qualitätsanstieg bei Didaktik und Gestalt. 

2) Grafik-Computer (hard- und vor allem software) zur 
Simulation realer Objekte und Vorgänge (mehrere 100.000 DM) 

Ersparnis durch Ersatz von aufwendigen Realaufnahmen, 
Experimenten und Realmodellen. 

Gewinn an neuen Filmthemen und inhalten. 

3) Computer (incl. software) zur Visualisierung wissen­
schaftlicher Daten (1 bis 2 Millionen DM). 

Ersparnis durch Verhinderung von Mehrfachinvestitionen im 
staatlich finanzierten Forschungsbetrieb. 

- Gewinn an erhöhter Leistung im Forschungs-Service. 

Die drei Investitionsgruppen sind jeweils einzeln und stufenweise 

ausbaufähig. Sie sind andererseits schichtweise ineinander 

gebettet, d.h. jede Investition in 1) ist in 2) zu benutzen und 

jede Investition in 2) ist in 3) einsetzbar. 

Dies zeigt das folgende Schichtenmodell: 



-

Visualisierung wissenschaftlicher Daten 

Simulation der Realität 

digitales Gestalten 

10 6 10 5, 10 4 DM 

11. Im personellen Bereich sind folgende Erweiterungen bzw. Wand­
lungen nötig: 

1) Ein Grafiker/Zeichner. Fortbildung aller Referenten im Hin­
blick auf eine Nutzung der computergrafischen Arbeits­
plätze. 

2) Ein Grafiker/Designer mit spezieller Ausbildung in 
Computergrafik. Fortbildung von ein bis zwei Referenten im 
Hinblick auf mathematische Modeliierungen. 

3) Einen mathematisch-technischen Assistenten. 
Einen Referenten im Bereich Informatik. 


